
Streik der Weichensteller: Zugverkehr wird am ersten
Ferienwochenende „leicht gestört“ sein
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„Auf nationaler Ebene werden etwa 20 von insgesamt 700 TGVs am Freitag
ausfallen“, teilte die SNCF am Mittwoch, dem 14. Dezember, mit. Man rechnet mit
einem „normalen oder fast normalen Verkehr“ der TGVs Ost, Nord und Süd und
„fast 9 von 10 Zügen“ für den TGV Atlantique.

Die SNCF kündigte am Mittwoch, dem 14. Dezember, an, dass der Zugverkehr für die Abreise
in die Weihnachtsferien an diesem Wochenende „leicht gestört“ sein werde. Am Freitag
würden „etwa 20 TGVs ausfallen“, da die Weichensteller aufgrund eines Streikaufrufs der
Gewerkschaft Sud-Rail in einen Ausstand treten werden.

„Auf nationaler Ebene werden am Freitag etwa 20 von insgesamt 700 verkehrenden TGVs
ausfallen“, erklärte die SNCF, die für die TGVs Ost, Nord und Süd einen „normalen oder fast
normalen Betrieb“ und für den TGV Atlantique „fast 9 von 10 Zügen gewährleistet“ sieht,
darunter zwei von drei Zügen für die Verbindungen zwischen Paris und Bordeaux“. Die
Zugausfälle sind neben dem Arbeitskampf der Weichensteller auch auf eine lokale
Streikbewegung der Lokführer zurückzuführen.

Verkehrsminister Clément Beaune äußerte sich „recht zuversichtlich“ in Bezug auf
die um die Weihnachtsfeiertage herum geplanten Streiks im Luft- und
Eisenbahnverkehr.

„Wir rechnen nicht mit starken Störungen im Luftverkehr bei der Abreise in die Ferien“, sagte
er am Dienstag, dem 13. Dezember, im französischen Fernsehsender France 2.


